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Herren Kreisliga Gr. 1

SV Fun-Ball Dortelweil V : TSV Ostheim 1908 III 
Dienstag, 17.01.2023, 20:15 Uhr

Engelmann lässt den SV Fun-Ball Dortelweil V jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Fun-Ball Dortelweil V am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (21:18 Sätze) in der Herren Kreisliga Gr. 1 Partie gegen den TSV
Ostheim 1908 III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV Ostheim 1908 III
nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Jordan Frinta, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Linne / Frinta bei ihrem 3:1
gegen Wiedlocha / Schubert doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Zähler für die Gäste mussten Spee / Engelmann anschließend bei der 1:3-
Niederlage gegen Peter / Friedl hinnehmen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Niklas Linne bekam dann seinen Gegner Hans-Jürgen
Schubert beim deutlichen 6:11, 4:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Zwar brachte David Wiedlocha
Jordan Frinta phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jordan Frinta mit 3:1 durch.
Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Thomas Spee
war in der Partie gegen Wolfgang Friedl nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Engelmann und Matthias Peter die Klingen
kreuzten. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SV Fun-Ball Dortelweil V und des TSV
Ostheim 1908 III in die Box. Keinen Zähler beisteuern konnte Niklas Linne im Match gegen David
Wiedlocha, das 0:3 verloren ging. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Jordan Frinta
das Spiel gegen Hans-Jürgen Schubert und gewann 3:1. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Thomas Spee bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Matthias Peter noch ab
und quittierte ein 2:3. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Matthias Engelmann
und Wolfgang Friedl holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Zwar brachte Wolfgang Friedl Matthias Engelmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Engelmann mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Fun-Ball Dortelweil V verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Fun-Ball Dortelweil V am 18.01.2023 gegen den Karbener
Sportverein 1890 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 28.01.2023 gegen den TTC Ilbenstadt 1976 einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Fun-Ball Dortelweil V

Doppel: Linne / Frinta 1:0, Spee / Engelmann 0:1 
Einzel: N. Linne 0:2, J. Frinta 2:0, T. Spee 1:1, M. Engelmann 2:0 

 TSV Ostheim 1908 III
Doppel: Wiedlocha / Schubert 0:1, Peter / Friedl 1:0 
Einzel: D. Wiedlocha 1:1, H. Schubert 1:1, M. Peter 1:1, W. Friedl 0:2
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